
Protokoll zur 2. Schulkonferenz im Schuljahr 2022/23  

Otto-Hahn-Gymnasium Monheim am Rhein 

27.3.23., Raum 051, 17h 

Anwesende: 

Schülerinnen und Schüler 

Eltern 

Lehrkräfte 

TOP 1 Begrüßung  

Ordnungsgemäße Einladung und Beschlussfähigkeit wird festgestellt, als Protokollantin 
wird Frau Auth festgelegt. Die Tagesordnung wird um den Punkt „Alkoholausschank auf 
dem Frühlingsfest“ erweitert. 

 

TOP 2 Genehmigung des Protokolls der Schulkonferenz vom 28.9.22 

Das Protokoll zur SK vom 28.9.22. wird einstimmig ohne Enthaltungen angenommen. 

TOP 3 Änderung der Stundentafel (siehe Anlage)  

Ab dem Schuljahr 23/24 wird die Stundentafel Sek 1 folgendermaßen geändert: 

• Grundsätzliches Problem: zu wenig NW Stunden (330 Minuten anstatt 360 Minuten 
in Klasse 8) 

• Der bilinguale Unterricht in der 8. Jahrgangstufe fand bisher in Geschichte 
zweistündig und in Erdkunde einstündig statt. Das ist so leider nicht mehr planbar 
und für das kommende Schuljahr wurde Geschichte zunächst gekürzt. Daraus 
resultiert, dass Chemie und Physik zweistündig unterrichtet werden kann. Aufgrund 
der Wichtigkeit des Faches Geschichte soll es aber weiterhin zweistündig in Klasse 
8 unterrichtet werden. 

• Lösung: Das Fach Erdkunde muss eine Stunde abgeben  
o die Einzelstunde der 8. Klasse wird in die Jahrgangstufe 7 
geschoben 
o es gibt dann keinen Erdkundeunterricht in der 8. Klasse 
o Geschichte wird somit zweistündig unterrichtet 

• In Jahrgang  6 wird so außerdem die Möglichkeit einer Orientierungsstunde 
(Klassenleitungsstunde) geschaffen. 

Der Vorschlag wird einstimmig angenommen  

 

TOP 4 Änderung der Bildungs- und Erziehungsvereinbarung (siehe Anlage)  



• Die Attestpflicht ist grundsätzlich abgeschafft (Ausnahme in einzelnen 
„Härtefällen“)  

• Das Handyverbot soll auf die Jahrgänge 7-10 ausgeweitet werden 
(Flugzeugmodus, nicht stören- Modus): Die Formulierung wird dahingehend von 
Herrn Drechsel geändert 

• Die Elternvertreter weisen auf Erreichbarkeit für Notfälle hin 
• Die SV weist auf das Lernen der eigenen Verantwortung und Umgang mit dem 

Smartphone hin, findet den Vorschlag aber grundsätzlich gut 

Änderung wird mit drei Gegenstimmen angenommen  

TOP 5 Haushalt 23/24 

5.1. Anschaffung Lehrwerk Spanisch wird einstimmig angenommen, Aufstellung des 
Haushalts für Lernmitttel wird einstimmig angenommen (Luckmann, Grün) 

5.2 Aufstellung Schulbetriebskosten (Köster) wird einstimmig genehmigt  

TOP 6 Festlegung der beweglichen Ferientage (siehe Anlage)  

Mit einer Gegenstimme wird Vorschlag A angenommen.  

TOP 7 iServ Elternmodul als verbindliche Kommunikationsplattform 

Funktionen des Elternmoduls: Elternbriefe, Stunden und Vertretungsplan, Messenger, 
Bezahlfunktion (z.B. Klassenfahrten), Elternsprechtage, Absenzverwaltung etc 
Erläuterungen zu Elternbriefen: 
1. Eltern werden in iServ importiert (aus SchiLD) und dem Kind zugeordnet 
2. Eltern erhalten durch Klassenleitung einen Registrierungscode inkl. Anleitung 
3. Eltern legen damit ihre Zugangsdaten fest und können sich über Web-Oberfläche 
oder App anmelden 
4. Sie erhalten Benachrichtigungen über App bzw. an registrierte Email 
 

Das Elternmodul als verbindliche Kommunikationsplattform wird einstimmig 
angenommen. 

TOP 8 Fahrtenprogramm (siehe Anlage) 

8.1. Die Abschlussfahrt Jahrgang 10 nach Berlin wird einstimmig angenommen 

8.2. Die Anhebung der Kostenobergrenze für Jg 5,7 und Q1 auf 150 statt 145€ (Jg 5) auf 
290 € statt bisher 275 € (Jg 7) und 480 statt bisher 455 € (Q1) wird einstimmig 
angenommen. 

TOP 9 Verschiedenes  

9.1. Anmeldungen neuer Jahrgang 5 im Sj. 23/24: es wurden 210 SuS aufgenommen  

9.2. Anmeldung zum Bündelungsjahrgang: bisher 60 Schülerinnen und Schüler 



 

9.3.Informationen zum Neubau/Umbau: die Neugestaltung des Foyers, der 
Verwaltungstrakte sowie die Aufteilung der Stockwerke wird von Herrn Kaiser vorgestellt 

9.4. Die Genehmigung zum Ausschank von Alkohol beim Frühlingsfest und 
Abientlassfeier wird einstimmig angenommen. 

Ende 19h 

Protokollantin: Katrin Auth 

 


